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NEUCHATEL N° 9 JÄHRLICH 10 HEFTE
10 CAHIERS PAR AN N° 9 APRIL 1941

AVRIL 1941

RICHARD HARTMANN, LAUSANNE



Wettbewerb
für die Bemalung des Essraumes
der Kaserne Emmen

Das Eidg. Departement des Innern eröffnet einen
Wettbewerb für die Bemalung zweier Wände im Essraum
der Mannschaftskantine der Kaserne Emmen.

An diesem Wettbewerb können teilnehmen die Künst-
1er aus den Kantonen Uri, Schwyz, Unterwaiden, Luzern
und Zug, ferner alle übrigen Schweizerkünstler, die in
einem dieser Kantone niedergelassen sind.

Die Unterlagen können vom Sekretariat des Eidg.
Departement des Innern in Bern bezogen werden.

Begehren um Aufschluss über einzelne Programm-
punkte können bis am 30. April an das Sekretariat des

Eidg. Departement des Innern in Bern gerichtet werden.

Termin für Einlieferung der Entwürfe : 1. August 1941.
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Her Rund u/id d/e hi/dende /Cutis/.

Dem Berichte des Bundesrates (Departement des Innern) über seine Geschäfts-

führung im Jahre 1940 entnehmen wir folgendes :

1. Förderung der freien Künste. — Die Aufgaben der Eidgenössischen Kunst-
kommission, die sich im Berichtsjahr viermal versammelte, haben sich zufolge der
durch den Notkredit für Intellektuelle und Künstler ermöglichten Massnahmen

zugunsten der Künstler bedeutend vermehrt. Die Kommission befasste sich mit
folgenden Geschäften :

a^) JCimslstijoendie/i. Auf Antrag der Kunstkommission haben wir 19 Stipen-
dien oder Aufmunterungspreise im Betrage von Fr. 25.000 zugesprochen.

6j Ankäu/e von Kimstioerfcen. An der Ausstellung der Gesellschaft Schweizeri-
scher Maler, Bildhauer und Architekten (GSMBA) in der Kunsthalle Bern und an
der Ausstellung der Gesellschaft schweizerischer Malerinnen und Bildhauerinnen
im Kunsthaus Zürich haben wir von 29 Künstlern verschiedene Kunstwerke im
Betrag von Fr. 25.447 erworben. Ueberdies haben wir den beiden Gesellschaften
die Summe von Fr. 8000 zur Verfügung gestellt. Von den von uns angekauften
Werken haben wir auf Vorschlag des Verbandes Schweizerischer Kunstmuseen
5 Skulpturen und 19 Gemälde an 17 verschiedene Museen verteilt.

cj ffiZ/saktionera und versc/iiedene fFett&ewer&e. Zu Lasten des Kunstkredites
hat das Departement die Auslagen vorgemerkt, die sich ergeben aus dem zweima-
ligen beschränkten Wettbewerb für die Innenauschmiickung des Bundesbrief-
archivs in Schwyz. Diese Wettbewerbe haben zum Beschluss geführt, die Aus-
führung der vorgesehenen Fresken den Künstlern Maurice Barraud in Genf und
Walter Clénin in Ligerz zu übertragen.
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